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This document (the “Presentation”) has been prepared by LOGIWATT UG (“LOGIWATT”) for information purposes only (the “Information”) and in the scope of the contractual arrangements. This Presentation is being delivered subject to strict
confidentiality, as agreed between the recipient and LOGIWATT. Neither this Presentation nor the Information must be published, reproduced, distributed or disclosed in whole or in part to any other person than the recipient at any time, unless
agreed in advance with LOGIWATT. Recipients undertake to return or destroy any copies of this document if requested by LOGIWATT.

The Presentation is preliminary and does not purport to be all-inclusive or to contain all the information that might be required. Any information or opinion contained in this document is based on analysis performed using public information
available and/or the confidential information held by LOGIWATT. Likewise, though the information contained in this document and the opinions expressed in it are based on sources considered to be reliable, they assume a series of hypotheses
and projections or forward-looking statements, which may or may not be fulfilled. Therefore, no representation or warranty of any kind, expressed or implied, is or will be made, by LOGIWATT.

Furthermore, no responsibility, liability, duty of care or obligation of any kind - to the maximum extent permitted by law - is or will be accepted by LOGIWATT or any of their respective directors, employees, officers, advisers or agents who, in
particular each expressly disclaim any and all liabilities which may be based on, or may derive from any information, errors, omissions or misstatements contained in this document. In particular, but without limitation, no representation or warranty
is given as to the achievement or reliability of future projections, estimates, prospects or returns, if any, which necessarily imply future performance anticipation.

In delivering this document, LOGIWATT shall undertake to provide the recipient with access to any additional information or to update this document or any other information provided or to correct any inaccuracies in this document or any other
information provided to the recipient; nevertheless, LOGIWATT reserves the right to amend or replace this document at any time. In preparing these materials LOGIWATT or any of their respective directors, employees, officers, advisers or
agents has acted or is acting (and does not purport to act in any way) in a fiduciary capacity or regulatory activity. This document does not purport to contain all of the information that the recipient may require to make a decision. Neither any
information, statement, opinion contained in this Presentation nor any other written or oral information made available to any recipient or its advisor(s) will form the basis of any additional contract or service. Furthermore, the recipient accepts that
although this document might contain legal, tax, or accounting references as a way to clarify its contents, it does not constitute any legal, tax, regulatory or accounting advice. This Presentation is not intended to fulfil, assist or serve as basis for
any corporate or regulatory accounting or valuation requirement of the recipient. Neither LOGIWATT or any of their respective directors, employees, officers, advisers or agents have agreed or intend to act in such function.

Recipients of this Presentation should inform themselves about and observe any legal requirements applicable in their respective jurisdictions and to their corporate and/or regulatory status. In particular, but without limitation to the generality of
the foregoing, the distribution of this Presentation in certain jurisdictions may be restricted by law and, accordingly, recipients represent that they are able to receive this Presentation without contravention of any unfulfilled registration
requirements or other legal restrictions in the jurisdiction in which they reside or conduct business or in which they receive this document and which could notably result from the absence of registration, visa, or approval of this document in this
jurisdiction.

Please note the publication date of this Presentation. It may contain specific information that is no longer current.

By accepting these materials the recipient agrees to be bound by the foregoing limitations. In case of questions, the recipient shall address these to its regular contact person at LOGIWATT.
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Zusammenfassung

Produktion, Speicherung und Verkauf an eigenen KundenstammJetzt ist der richtige Zeitpunkt

Netto-Null ist ohne Dekarbonisierung der wichtigsten 
Wirtschaftssektoren nicht möglich

 Die Ziele des Pariser Abkommens können nicht ohne die Dekarbonisierung der 
Wirtschaftssektoren erreicht werden, die die höchsten CO2-Emissionen 
verursachen und für mehr als die Hälfte der EU-Emissionen verantwortlich sind1

 Die Emissionen bei Industrie, Verkehr und Gebäuden, sind oft schwer zu 
reduzieren, weil gerade diese Sektoren ausgesprochen Strom-preissensibel sind.

 Um in der Zukunft konkurrenzfähig zu bleiben, müssen die genannten Wirtschafts-
sektoren Ihre Kosten für grünen Strom deutlich reduzieren

Dekarbonisierung erfordert Kapitalumschichtung

 Kommerzielle und industrielle Prozesse sind integriert, das heißt, sie benötigen 
erhebliche Investitionen, um sie umzugestalten

 Die Kosten für günstigen grünen Strom sind ausschlaggebend, Unternehmen, 
die in Verfahren zur CO2-reduzierung investieren müssen, sind im Nachteil

 Unternehmen, die hohe Emissionen verursachen, sehen sich hohen 
Kapitalkosten und Beschränkungen bei der Finanzierung von Investitionen in 
Bereiche außerhalb ihres Kerngeschäfts konfrontiert.

 Die Dekarbonisierung der genannten Wirtschaftssektoren wird bis 2050 
25 Billionen Euro kosten2. Diese Kosten können durch den Kauf von 
günstigem grünem Strom deutlich reduziert werden.  

 Bestehende Kundenbasis: 50 
Pferdehöfe, Kommunity

 Gesichertes Objekt in Genthin:
lokaler Entwickler und neuer
Bürgermeister zementieren die 
Erfolgsbasis

 Proprietäre Software: von 
Gründungsmitglied des Computer 
Chaos Clubs und sehr erfahrenem
Programmierer

 Erfahrung bei der Entwicklung
von Projekten in Europa: 
vorentwickeltes ca. 22 MW Projekt
Rumänien

Warum LOGIWATT ?

 Best-in-Class kostengünstige
Produktion, Speicherung, 
Verkauf von grüner Energie und  
als Nebenprodukt Wasserstoff. 

Zielsetzung

 Investition: abhängig von 
Investment-Strategy;

 Laufzeit: 9 Jahre (oder Evergreen)

 Investitionsphase: 36 Monate, mit
dem Ziel 75% des Vorhabens in 
den ersten 18 Monaten zu
realisieren

 Exit: Ziel ist eine Halteperiode von 
5 Jahre. Verkauf 5 bis 6 Jahre 
nach Vollendung des Projektes

 Länderfokus / Währung: 
Deutschland / Euro

 Angestrebte Verzinsung: 14-19% 
und > 3x MOIC

Investititonseckpunkte

 EE-Strom wird zu niedrigen/ 
negativen Preisen eingekauft und 
entweder in Batteriespeichern für 
den Weiterverkauf zu Peakzeiten
gespeichert oder zu einem geringen 
Anteil in grünen Wasserstoff 
umgewandelt.

Strategie

(1) IEA. Einschließlich Schwerindustrie, Verkehr und Gebäude. (2) McKinsey. Einschließlich Infrastruktur. 



1. LOGIWATT



LOGIWATT

Sozial orientierter Projektentwickler, der sich an ethischen und
nachhaltigen Grundsätzen orientiert

Erfahrung, die gemeinsame Erfahrung der agierenden Personen
summiert sich auf 70 Jahre im Erneuerbaren Energiesektor

Erfolgreiche Umsetzung zahlreicher erneuerbarer Energieprojekte
in den letzten Jahrzehnten in Deutschland und Europa

Befürworter, dass Nachhaltigkeit und überdurchschnittliche Rendite
sich nicht ausschließen

Überzeugt, dass Nachhaltigkeit und wirkungsorientiertes Investieren
die Risikomanagementinstrumente der Zukunft sind.
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2. Dekarbonisierung der Industrie



Net Zero ist ohne Dekarbonisierung der Wirtschaft unmöglich
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Die Erreichung der Ziele des Pariser Abkommens ist ohne die Dekarbonisierung der Wirtschaftssektoren, die 
mehr als die Hälfte der Treibhausgasemissionen in der EU verursachen, nicht möglich.
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Die Wirtschaftssektoren müssen Ihren Beitrag leisten

 Das Pariser Abkommen hat das Ziel, die Treibhausgasemissionen bis

2050 um 80-95 % im Vergleich zu 1990 zu senken. Etwa 64 % der

Treibhausgasemissionen der EU (ca. 2,5 Gt CO2) gehen auf das Konto

der Industrie. Der Großteil dieser Emissionen resultiert aus der

Verbrennung von Rohstoffen und Brennstoffen.

 Die Fortschritte im Energiesektor sind bekannt, jedoch gab es in der

Schwerindustrie weniger Innovationen und Investitionen.

Quelle: Broker Research, McKinsey. (1) CO2 umfasst über 90 % der direkten und indirekten Treibhausgasemissionen aus industriellen Prozessen.

Emissionsreduzierungen müssen beschleunigt werden

Stromwirtschaft
24%

Transport 
21%

Gebäude 13%

Schwer-
industrie 30%

Landwirtschaft
12%

Gesamt EU Emissionen = 3,850MtCO2 (2017)

Definiert als
Wirtschafts-

sektoren

Entwicklung der EU Emissionen, Index (1990 = 1)

Ziele

-19%

-55%

-100%



CO2 Reduktion der größten Emittenten ist die Herausforderung
Die Elektrifizierung zahlreicher Prozesse lassen sich nur durch aufwendige Umstrukturierungen umsetzten
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Hochintegrierte 
Prozesse führen 
dazu, dass sich 
Veränderungen 
unmittelbar auf 

andere Bereiche 
auswirken.

Emissionen, generiert 
durch Nutzung von 
Rohstoffen machen 

ca. 30 % der 
Gesamtemissionen 
aus, und können nur 

durch eine 
Verfahrensänderung 

reduziert werden.

Die Emissionen, die bei der Erzeugung von 
Hochtemperaturwärme entstehen und etwa 

45 % des Gesamtemissionsausstoßes 
ausmachen, müssen durch den Übergang 

zu kohlenstoffarmen Energiequellen 
reduziert werden.

Fabriken, die für eine 
lange Nutzungs-
dauer ausgelegt 
sind, verursachen 
hohe Kosten bei 

der 
Modernisierung.

Rohstoffprodukte
sind deutlich teurer, 

wenn 
kohlenstoffarme 
Verfahren genutzt 

werden.

― Prozessänderungen sind kostspielig und 
erfordern Nachrüstungen oder 
Neukonstruktionen

― lange Lebensdauer, niedrige Austauschrate.

Prozessintegration

― Kosten sind häufig der ausschlaggebende 
Faktor, was bedeutet, dass die Einführung von 
kohlenstoffarmen Verfahren für die Hersteller 
einen Kostennachteil zur Folge hat.

Kompetitives Marktumfeld

― Historisch teure Lösungen, sind erst in 
jüngster Zeit wirtschaftlich geworden.

Technologische Lücken



Um Netto-Null in 2050 zu erreichen, müssen €25 Bn. investiert werden
Die Wirtschaftssektoren benötigen eine umfassende Kapitalumschichtung, um die erforderlichen Investitionen 
in Europa durchführen zu können.
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€25Bn für die Dekarbonisierung der Wirtschaftssektoren … … über die nächsten drei Jahrzehnte 

Stromwirtschaft
€2Bn

Transport
€12Bn

Gebäude
€8Bn

Schwerindustrie
€4tn

Landwirtschaft
€1Bn

Gesamtinvestitionsbedarf für Net Zero für die Wirtschaftssektoren bis 2050 Investitionsbedarf für Net Zero für Wirtschaftssektoren, nach Jahrzehnt (Mio. €)

Über 85 % der Reduktion von Treibhausgasen kann durch den Einsatz von 
ausgereiften oder bewährten Technologien erzielt werden.

€25 Bn bis 2050

Quelle: Broker Research, McKinsey.

€8.0Bn

€8.8Bn

€7.7Bn

2021-2030 2031-2040 2041-2050



Günstiger, grüner Strom und eine CO2-Steuer eröffnen neue Wege
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Kostenvergleich grüner H2 vs. Diesel (€/100km)(1)Kostenentwicklung bei Batterien, €/MW

1,130
Entwicklung der Levelized Cost of Energy (LCOE) 2021-2030 €/MW

< €30/MW

-35%

-25%

-30%

Prognostizierte CO2 -Kosten, € t/CO2

€ 40 t/CO2 
in 2030

€ 105 /t CO2
in 2050 (Base Scenario)

€ 24 /t CO2 
in 2021

 330%

1. Angaben für Lastkraftwagen und schwere Nutzfahrzeuge sowie den Schwerlastverkehr auf der Straße
2. Quelle: AFRY Research, AT Kearny, McKinsey, Hyzon Motors

Geringe Stromkosten und CO2 Besteuerung machen Elektrifizierung und E-Kraftstoffe wettbewerbsfähig
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Grüner H2 ist in einigen Nischen 
schon jetzt günstiger als Diesel, und 
es wird erwartet, dass die Kosten bis 

2050 auf € 1 t sinken

H2 Kosten (€/kg)

Billiger als Diesel Teurer als Diesel



Auch für Sektoren die schwer zu dekarbonisieren sind gibt es Lösungen
Es existieren einige Ansätze zur Reduktion von Treibhausgasemissionen im Industriesektor
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Energieeffizienz Elektrifizierung der 
Wärmeerzeugung

H2 als Brennstoff 
oder Rohstoff

H2

Mobilität CCS/CCU Innovationen

Anpassung der Produktions-
anlagen zur Reduktion des 

Energieverbrauchs je 
Einheit.

Ersatz fossiler 
Brennstoffe für 

Heizzwecke durch 
erneuerbaren Strom

Der Ersatz von Roh- und 
Brennstoffen durch 
grünen Wasserstoff.

BEV und FCEV für 
schwere Fahrzeuge und 

Schiffe

Abscheidung des 
emittierten CO2 und 

Speicherung (CCS) oder 
Nutzung (CCU)

Veränderung des 
Einsatzmaterials für 

nichtfossile Brennstoffe

Zement

Eisen & 
Stahl

Ammoniak

H2

Alternativer
Rohstoff

Elektrische
Eisenreduktion

(Elektrolyse-
verfahren)

Methanpyrolyse
zur Wasserstoff-

erzeugung

Dekarbonisierungslösungen für die Industrie Kombination von Lösungen ist notwendig

Transport

Gebäude

FCEV
BEV

Wärmepumpen
Batteriespeicher-

systeme

Kom-
munities

LED-Beleuchtung
Elektroautos und –

busse
EV-Ladestationen



3. LOGIWATT Business Plan



Unser Beitrag zu den Sustainable Development Goals (SDGs)
Der Business Plan von LOGIWATT ist zentral auf die Ziele für nachhaltige Entwicklung ausgerichtet
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 LOGIWATT möchte einen Beitrag zum Übergang zu einer grünen Wirtschaft leisten und gleichzeitig attraktive Renditen erwirtschaften.

 Die Ziele für nachhaltige Entwicklung sind nicht nur ein zentraler Bestandteil von LOGIWATT, sondern auch tief in der Philosophie der Gründer verwurzelt.

Zugang zu erschwinglicher, zu-
verlässiger, nachhaltiger Energie für
alle

Entwicklung einer robusten Infrastruktur, 
Förderung einer nachhaltigen Industriali-
sierung, Unterstützung von Innovationen.

Städte und kleine Kommunities, 
sicher, widerstandsfähig und 
nachhaltig machen

Maßnahmen gegen den Klimawandel
und seine Folgen

Klassifizierung als SDG Konform 

LOGIWATT wird von Anfang an den fünf Punkte Plan des SDG Kompass der Vereinten Nationen anwenden. Genauer gesagt die „Definition der Ziele“, sowie die „Verankerung der
Nachhaltigkeitsziele“ im Unternehmen.

Die Erfüllung der oben genannten Ziele ist integraler Teil der Gründungsphilosophie und wird folglich nicht nachträglich in ein bestehendes System integriert

Sicherstellung nachhaltiger Konsum-
und Produktionsweisen



Die Schlüsselfunktionen von LOGIWATT  
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Günstiger
grüner Strom

Batterie-
speicherung des 

EE Stroms

Konversion zu
grünem H2

Direktverkauf an 
kleine

Kommunities

Fokus auf Kreis-
laufwirtschaft

Sicherung von günstigem
grünem Strom:

 Kauf am Spotmarkt zu
Zeiten der Überproduktion

 Von EE Projekten die aus
dem EEG auslaufen

 Kleinen Eigenproduzenten
ohne Zugang zu Absatz-
märkten

 Von Produzenten deren
hochpreisige PPAs 
auslaufen

LOGIWATT`s Kernaktivitäten auf einen Blick

Günstige
Batteriespeicherung:

 Maximale Nutzung des 
Grössenvorteils

 Nutzung der
Überkapazitäten der 
Hersteller

 Konzentration auf 
kostengünstigere Lithium-
Eisen-Phosphat (LFP) 
Technologie

 Nutzung von Subventionen

 Verkauf von grünem
Wasserstoff an:

 Öl- und Gasunternehmen

 Betreiber von 
Tankstellennetzwerken

 Zementindustrie und 
Energieversorgungs-
unternehmen

Integrierte Full-Service-
Lösungen für die grüne 
Transformation von Gemeinden

 Dezentrale Energie-
erzeugung und 
Speicherung

 Entfallen von Durch-
leitungsgebühren

 Versorgung für Mitarbeiter 
mit E-Mobility

 Lokaler Ausbau von EV-
Gemeinschaftstransport

Im Rahmen einer angestrebten 
Kreislaufplattform, besteht der 
Fokus auf:

 Energiebilanzierung and 
Zertifizierung

 Grundversorgung
mitverlässlichem grünem
Strom oder grünen
Energieträgern

 Langfristiges win-win 
Verhältnis: Kauf- Lagerung
sowie Verkauf von EE 
Strom für Communities



Das dezentrale H2 Produktions- und Versorgungsmodell
Modulares Standardsystem mit 10 MWel.
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Das flächendeckende schnell realisierbare dezentrale 10 MWel. Plug & Play Zukunftsmodell
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LOGIWATT 

Dezentrale H2 Energiegewinnung beginnt mit uns vor der eigenen 
Haustür und damit der Chance in eine saubere Zukunft



Chancen & Vorteile der integrierten dezentralen H2 Produktion Vorort

Nutzbarkeit aller bereits vorhandener Ressourcen:

1. Durch geringem Platzbedarf
2. Nutzung der vorhandene Infrastruktur
3. Integration in die vorhandene Ökologie
4. Nutzung vorhandener alter Industrieanlagen
5. Nutzung der Bereits vorhandenen Netzanbindungen

Vorteile der dezentralen H2 Produktion:

1. Vorort Produktion des H2 
2. Keine großen Transportwege
3. Schneller Ausbau der dezentralen Versorgung
4. Stabilisation der Nieder- und Mittelspannungsnetze
5. H2 Nutzung für den Ausbau kommunaler & öffentlicher Verkehrsmittel
6. Entlastung der durch EE Anlagen verursachten örtlichen Stromschwankungen
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LOGIWATT 




